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J. MILLAR WATT

(Prlnled la U.S.A.

Lieber Nebelspalter!
Fritzli darf mif seinem

Vater den Film «Gullivers
Reisen» besichtigen. Sie
setzen sich auf den Balkon.
Voller Freude schauf der
Kleine auf die vielen Leute
hinab, die im Parterre Platz

genommen haben. Dann
fragt er plötzlich: «Du, Vati,
gell, das isch jetzt en
Kopfsalat!?» of

Ich gehe täglich mit meinem

kleinen Mädchen, ein
sehr aufgewecktes und
zufrauliches Kind, Einkäufe
machen. Es geht gerne mit
seinem Papi. Unterwegs
spricht es mit Vorliebe die
Frauen und Fräuleins an.
Es zupft sie am Rock und
fragt drauf los: «Wo wohnst
Du? Wo gehst Du hin, wie
heifjt Du?» Und da ist mir
doch etwas passiert, das
mich älteren Papa schier
erröten machte: Mein Kleines

fragt ein sehr elegantes
und schönes Fräulein: «Wie
heifjt eigentlich?» Und
erhält die Antwort: «Warum
willst du denn das wissen?»

Schlagfertig aber entgegnet

mein Racker: «Babbi
wills wissen!» Debok

Wir spazierten letzthin
en famille über Feld und
begegneten einer unserer
modernen Tanksperren. Da
meint das kleine Margritli:

«Du Papi, das isch aber
en ficke Gartehag! Gäll,
do chunnt jetzt e kei Muus
meh drüberine go d'Rüebli
frässe!» Fri

Mein Bube besucht die
Sekundärschule. Das
Französischlernen macht ihm

grofje Mühe. Er isf einer
der Schwächsten in diesem
Fach. Ich beschlofj
deshalb, dem Buben während
der Ferien Privaf-Unter-
richt erteilen zu lassen. Als
er nun heute zum erstenmal

aus der Einzelstunde
zurückkehrt, frage ich ihn
nach dem Erfolg.

Darauf die Antwort: «He
weisch, Vatter, iiz bin ich
de Erseht!» Hamei
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Der

neueTrefferplan
1 Treffer zu Fr. 25,000.-
1 Treffer zu Fr. 10,000.-
1 Treffer zu Fr. 5,000.-

10 Treffer zu Fr. 2,000.-
50 Treffer zu Fr. 1,000.-
50 Treffer zu Fr. 500.-

100 Treffer zu Fr. 200.

300 Treffer zu Fr. 100.

500 Treffer zu Fr. 50.

20,000TrefferzuFr. 10.

20,000 Treffer zu Fr. 5.

Total 41,013 Treffer. Jede Serie unter dem Roten
Kleeblatf'-Verschluss enthält 2 sichere Treffer.

Ziehung 9.August
Einzel-Los Fr. 5., Serie zu 10 Losen Fr. 50.
(mit 2 sicheren Treffern) erhältlich bei allen mit
dem Roten Kieeblatt-Plakat gekennzeichneten
Verkaufsstellen und Banken.
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e bestellen wollen, dann

Wenn sie in den Ferien we''e" """,11/27600 Offiz. Lotteriebüro,

Sen Sie sich Hbe^eisenSie den Los-

Nüschelerstr 4Îi, Zurich TeL 3

^ Rp ^ ^ Zienungsl,ste.

betrag zuzüglich 40 Rp. r-orc

INTERKANTONALE

Landes-Lotterie
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